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Zu unserem Titelbild In dieser Nummer

Kommen Sie mit Spinnern gut
zurecht? Hängt davon ab, wie fest

und worauf die spinnen. Sind
Ihnen Spinner sympathisch? Eigentlich

schon, denn ohne sie wäre es

viel langweiliger. Spinnen Sie selbst

auch ein bisschen? Was fällt Ihnen
ein!? Nehmen Sie diese Frage mit
ihrer unverschämten Unterstellung

sofort zurück oder Sie hören
von meinem Anwalt. Der spinntja
auch - wenn er ein solches Mandat
annehmen würde. Aber man weiss

ja nie Es war ja auch gar nicht so

gemeint. Denn irgendeinen Knall
hat ja fast jeder. Wahrscheinlich
auch Sie. Viele sind sogar richtig
stolz darauf, eine Macke zu haben,
die man bei andern nicht so schnell
sieht. Das hebt einen aus der Masse
des und der Gewöhnlichen heraus,
und es ist gar nicht so abwegig,
wenn man sich Zeit nimmt, um
den Vogel, durch den man sich

von andern unterscheidet, bewusst

zu kultivieren. Auch wenn man
sonst ein ganz normaler Mensch
ist, möchte man zumindest etwas
an sich haben, das auffällt. Was
heisst denn da schon normal? Ist es

überhaupt normal, wenn sich
jemand noch für normal hält?

(Titelblatt: Ursula Stalder)

Bruno Knobel:

Keiner zu klein,
ein Spinner zu sein
Spinner genannt zu werden, behagt nicht jedermann,
es sei denn, er versuche durch sein Verhalten bewusst,
seiner Umwelt als Spinner zu erscheinen. Erstaunlich

am Ganzen ist die Tatsache, dass die weibliche Form
des Begriffes - die Spinnerin - kaum je gebraucht
wird. Bedeutet dies, dass es unter den Frauen keine

Spinner gibt? (Seiten 22/23)

Ephraim Kishon:

Mein Sprung nach Tokio
Einem Japanaufenthalter wird es bald nach seiner

Ankunft auffallen: «Das heutige Japan bewahrt seine

altehrwürdigen Traditionswerte, während es an der

Spitze der modernen Technologie schreitet.» Was
dann folgt, wird eine Reihe von Erlebnissen sein,
welche diese Feststellung laufend bestätigen. Dies

übrigens immer mit ausgesuchter Höflichkeit.
(Seiten 28/29)

Vera de Bluë:

Wo der Schuh drückt -
oder schmückt
Ausgefallenheit - dies ist noch milde ausgedrückt -
kann sich auch in Kleidungsstücken oder in den
Schuhen manifestieren. Wie sich die Schuhmode und
die Zweckbestimmung der Fussbekleidung im Lauf
der Jahrhunderte gewandelt hat, ist erstaunlich. Dass

es da Schuhe als Liebestrankbecher gegeben hat, mag
noch angehen (Seiten 30/31)
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